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Wenn das Wetter schöner wird und
die Natur im Frühling wiedererwacht,
nutzen viele Menschen die
Möglichkeit bei gutem Wetter die
umliegenden Wanderwege zu
erkunden.

Pünktlich zum Beginn der
Wandersaison werden nun auch die
Wanderwege der Gemeinde
Lautenbach hergerichtet.

So gibt es beispielsweise beim Mara
Marienkäfer Erlebnispfad einige
Neuheiten, auf die Ihr Euch in diesem
Jahr freuen könnt.

Nähere Informationen zu den
Wanderwegen sind auf dem Rathaus
oder auf der Homepage der Renchtal
Tourismus GmbH zu finden.
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Hilfsorganisationen realitätsnah gefordert
Gemeinsame Alarmübung in Lautenbach zeigt alltägliche 
Herausforderungen
Die Freiwillige Feuerwehr Lautenbach organisierte eine 
Alarmübung mit umliegenden Hilfsorganisationen. Dabei 
zeigte sich, wie anspruchsvoll die Zusammenarbeit in dy-
namischen Situationen sein kann.
 
In drei vorbereitenden Übungen wurden in den Räumen 
der Schulen die räumlichen Kenntnisse vertieft, mögliche 
taktische Vorgehensweisen verglichen und die Routine in 
grundlegenden Fähigkeiten wie der Brandbekämpfung 
von Zimmerbränden gestärkt. Die Alarmübung fand im 
Rahmen der üblichen Aus- und Weiterbildung an einem 
Donnerstagabend auf dem Gelände der Grundschule in 
Lautenbach statt. Angenommen wurde ein Projektabend 
der vier Grundschulklassen, bei dem brennendes Bastel-
material auf die Inneneinrichtung übergriff. Rund 40 
Grundschüler:innen und ein halbes Dutzend Lehrkräf-
te waren der Einladung der Schulleitung gefolgt, am er-
sten Teil der Übung teilzunehmen und die Räumung der 
Schule wegen eines Brandalarms zu trainieren. „Beim 
Eintreffen der Feuerwehr standen die Schulklassen am 
Sammelplatz, die Vollzähligkeit war festgestellt und die 
rauchfreien Räume waren auf zurückgebliebene Personen 
abgesucht.“ lobt Feuerwehrkommandant Andreas Müller 
das Verhalten der Lehrkräfte. Im zweiten Übungsteil fielen 

für die Rettungskräfte unerwartete Herausforderungen 
an, die zu Trainingszwecken ins Szenario eingebaut wor-
den waren: Mehrere Personen waren vom Rauch einge-
schlossen und mussten so schnell wie möglich über Lei-
tern und durch Atemschutztrupps gerettet werden. Eine 
Person hing durch einen Sprung in einem Metallgeländer 
fest und musste nach der notärztlichen Versorgung befreit 
werden. Zwei Jugendliche mussten auf einem Flachdach 
zunächst betreut und danach gerettet werden. Ein Was-
serschlauch platzte und musste ad hoc ersetzt werden und 
ein Atemschutzgeräteträger erlitt Kreislaufprobleme. Der 
ursprünglich kleine Zimmerbrand entwickelte sich in der 
Simulation rasch zu einem Geschossvollbrand. „Die erste 
Führungskraft hat rasch einen zweiten Alarm auslösen 
lassen. Binnen 20 Minuten waren zwei Löschzüge, Polizei-
beamte und eine Sanitätseinheit zur Betreuung der Kin-
der und Eltern, ein Notarzt und zugehörige Rettungsmit-
tel vor Ort. Für die Führungskräfte aller teilnehmenden 
Hilfsorganisationen war es eine große Herausforderung, 
die  grob 70 Rettungskräfte binnen dieser kurzen Zeit 
zielgerichtet einzusetzen.“ erläutert Andreas Müller. Die 
Betreuung der verständlicherweise besorgten Eltern der 
Schulkinder, die der Einladung als Statisten mitzuwirken 
zahlreich gefolgt waren, wäre in der Realität vermutlich 
eine größere Herausforderung gewesen. Die Übung wur-
de von einer Drohnenstaffel aus der Luft beobachtet und 
die Fotoaufnahmen sogleich für die Nachbesprechung ge-
nutzt. Die Führungskräfte aus Ehren- und Hauptamt resü-
mierten übereinstimmend, dass solche organisationsüber-
greifenden Übungen sehr gewinnbringend seien. Gerade 
für ehrenamtliche Führungskräfte seien solche Simula-
tionen wichtig, um die – glücklicherweise – geringe Ein-
satzerfahrung durch Übungsroutinen ausgleichen zu kön-

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr

-  für hausärztlichen Notfällen  
(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)

- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  
(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 29.03., 8:30 Uhr bis Sonntag, 30.03., 8:30 Uhr
Lichtenberg-Apotheke, Hauptstr. 26, Willstätt

Sonntag, 30.03., 8:30 Uhr bis Montag, 31.03., 8:30 Uhr
Apotheke am Marktplatz, Am Marktplatz 8, Oberkirch

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 28 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Forstlehrlinge fertigen Holzgarnituren  
für Lautenbach’s Rastplätze

Die Gemeinde freut sich über eine großzügige Unterstüt-
zung der Forstlehrlinge des Stützpunktes Allerheiligen. 
Diese haben hochwertige Holzgarnituren für mehrere 
Rastplätze auf dem Gemeindegebiet gefertigt. So wurden 
diese Bänke und Tische, teils sogar überdacht, sowohl am 
Sohlberg als auch in der Nähe des Wohnmobilstellplatzes 
an beliebten Wanderwegen aufgestellt. „Dies stellt eine 
weitere Bereicherung der Lautenbacher Wanderwege dar 
und bietet den Wanderern, Spaziergängern und Fahrrad-
fahrern einen schönen Platz zum Ausruhen sowie zum 
Genießen der Natur“, so Bürgermeister Thomas Krechtler.
Die beliebten Traumtour „Lautenbacher Hexensteig“ wur-
de sogar um eine zusätzliche überdachte Rastmöglichkeit 
auf dem Anwesen der Familie Daniel Vogt erweitert, an 
dem sich die Wanderer eine Pause gönnen und mit kühlen 
Getränken versorgen können.
Bürgermeister Thomas Krechtler freut sich über den ins-
gesamt sehr großen Zulauf auf den Lautenbacher Wander-
wegen und über die zahlreichen liebevoll hergerichteten 
Rastmöglichkeiten.
Er ließ es sich deshalb nicht nehmen, Förster Peter Schmie-
derer mit seinem vierbeinigen Begleiter Gandhi, dem Aus-
bildungsleiter Dennis Paukstadt sowie den Auszubilden-
den Jens Gutmann und Fabian Huber für diese tolle Arbeit 
zu danken und zu einem kleinen Umtrunk einzuladen.
 

nen. Lautenbachs Bürgermeister Thomas Krechtler danke 
allen Mitwirkenden für die Bereitschaft und den Mut, sich 
auch auf große Übungen mit gewissen Unbekannten ein-
zulassen.
 

An der Alarmübung an der Grundschule in Lauten-
bach galt es, zwölf Einsatzfahrzeuge zu positionie-
ren und die Einsatzkräfte zielgerichtet einzusetzen. 

Foto:  Drohnenstaffel Feuerwehr Oppenau 
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Telefonische Sprechstunde der  
Deutschen Rentenversicherung

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprechstun-
den in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt auch 
Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. Ter-
mine können direkt mit Herrn Battenhausen per E-Mail: 
Battenhausen@t-online.de  oder unter der Telefonnummer 
01736287755 vereinbart werden.

Müllabfuhr: 
Graue Tonne: Dienstag, 01. April 2025   
Grüne Tonne: Donnerstag, 03. April 2025   

Aktuelles, Wissenswertes

Anmeldung zum Renchtäler  
Wandermarathon ist gestartet

Nach dem großen Erfolg des ersten Renchtäler Wanderma-
rathons im September 2024 plant der Schwarzwaldverein 
Oberkirch eine Neuauflage der 42 Kilometer langen Tour. 
Am Samstag, 20. September, werden morgens um 7.00 Uhr 
wieder zahlreiche motivierte Wanderer den Marathon mit 
1500 Höhenmetern in Angriff nehmen. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich.
Start, Ziel und Zwischenstation nach 28 Kilometern wird 
wieder das Weinfest der Trachtenkapelle Lautenbach sein. 
Hier lässt es sich nach den Strapazen der Tour der Erfolg 
auch gemütlich bei einem kühlen Bier, Blasmusik und was 
Gutem auf dem Teller feiern. Erfolg heißt beim Wander-
marathon ausdrücklich nicht, in einer bestimmten Zeit 
anzukommen oder der erste zu sein. Dabei sein ist alles!
Die Strecke in Form einer Acht hat sich nur geringfügig 
geändert. Sie führt die Wanderer unter anderem an der 
Schauenburg, am Hexenhäuschen, dem Braunberg und 
dem Sulzbacher Grat vorbei wieder an den Festplatz, wo 
ein Mittagessen wartet und die Teilnehmer nach 28 Kilo-
metern die Tour beenden können. Wer die gesamte Stre-
cke wandern möchte, kommt dann über den Höllwald, die 
Bärenburg, das Otschenfeld über das Paradies wieder zu-
rück an den Festplatz.
Die Strecke ist komplett ausgeschildert. An fünf Verpfle-
gungsstationen werden die Wanderer vom Helferteam 
mit Snacks und Getränken versorgt. Die Teilnahme kostet 
25 Euro, für Mitglieder des Schwarzwaldvereins 20 Euro. 
Die Anmeldung ist ab sofort auf der Internetseite www.
schwarzwaldverein-oberkirch.de möglich.
 

 

Ein aufregender Ausflug  
in die Gärtnerei Huber

Die Schulanfänger des Kindergartens St. Josef in Lauten-
bach hatten einen unvergesslichen Vormittag. Am Freitag, 
14.03. machten sich die Kinder und die Erzieherinnen mit 
dem Zug auf den Weg zur Gärtnerei Huber nach Oppenau.
Dort wurden sie von Gärtnermeister Matthias Doll be-
grüßt. Unter seiner Führung lernten die Kinder zuerst, 
wie so eine große Gärtnerei mit vielen Gewächshäusern 
beheizt und mit Wasser versorgt wird.

Ein besonderes Highlight war die Führung durch die Ge-
wächshäuser, wo die Kinder staunend die Vielfalt der bun-
ten Pflanzenwelt erlebten und Hr. Doll auch den Einsatz 
von Nützlingen für die Pflanzen und Düngung kindge-
recht erklärte.
Anschließend wurde die Topfmaschine besichtigt, die das 
Einfüllen der Erde in die Blumentöpfe effizient gestaltet.
Unter fachkundiger Anleitung durften die Schulanfänger 
dann selbst beim Pflanzen von Tomatensetzlingen mithel-
fen.
Zum Abschluss des Besuchs in der Gärtnerei Huber wur-
den die Kinder mit einem Pixi-Buch überrascht.
Nach einer kleinen Wanderung durch Oppenau wurde die 
Rückfahrt mit dem Zug angetreten.
Das war ein toller Ausflug und er förderte nicht nur das 
Interesse an der Natur, sondern auch das Gemeinschafts-
gefühl unter den Kindern.

Wir freuen uns schon auf weitere spannende Exkursionen.
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Kursleitung: Dipl. Forstwirt und Fachagrarwirt für Baum-
pflege, Valentin Dresely
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Seite des 
Landwirtschaftsamtes „ortenaukreis.landwirtschaft-bw.
de“ unter dem Reiter Veranstaltungen, dann 20250726 
Seilkletterkurs Obstbaumpflege
 

Tunnel im Ortenaukreis  
für Wartung und Reinigung gesperrt

Vier Tunnel im Ortenaukreis müssen in den kommenden 
Wochen jeweils an vier Tagen beziehungsweise Nächten 
voll gesperrt werden. Die anstehenden Wartungs- und Rei-
nigungsarbeiten dienen dem Erhalt der Verkehrssicher-
heit und der Sauberkeit in den Tunneln, wie das Straßen-
bauamt des Ortenaukreises mitteilt.
Der Reutherbergtunnel bei Wolfach sowie der Sommer-
bergtunnel in Hausach sind von Montag, 31. März bis Don-
nerstag, 3. April jeweils von 20 Uhr bis 5 Uhr am Folgetag 
für den Verkehr gesperrt.
Der Hornbergtunnel wird von Montag, 7. April bis Don-
nerstag, 10. April jeweils von 20 Uhr abends bis um 5 Uhr 
am Morgen gesperrt.
Der Oberkirchtunnel ist tagsüber von Montag, 14. April bis 
Donnerstag, 17. April jeweils von 8 Uhr bis 17 Uhr gesperrt.
Es werden an allen Orten ausgeschilderte Umleitungsstre-
cken über die festinstallierten Wechselverkehrszeichen 
eingerichtet. Das Straßenbauamt bittet Verkehrsteilneh-
mer und Einwohner um Verständnis für die Arbeiten.
 

Ortenaukreis und Collectivité européenne 
d’Alsace rufen zum  

gemeinsamen Zeichenwettbewerb auf
„Zeichne mir eine Nixe – eine Reise zu den Sagen und My-
then am Oberrhein“
 
Eine mystische Atmosphäre, Nixen, Melusinen, Wasser-
geister, Wasser und im Hintergrund eine Burg – bis zum 
15. April kann jeder, der Freude am Zeichnen hat, die 
Grenzen zwischen Realität und Fantasie mit den Burgen 
der Rheinebene verschwimmen lassen. Der Ortenaukreis 
und die benachbarte französische Collectivité européen-
ne d’Alsace, die Staatlichen Schlösser und Gärten sowie 
Partner aus der Pfalz und der Schweiz rufen zum Zeichen-
wettbewerb „Zeichne mir eine Nixe!“ im Rahmen des ge-
meinsamen grenzüberschreitenden INTERREG-Projekts 
„Burgen am Oberrhein“ auf. Das vor vier Jahren gestar-
tete Tourismusprojekt, an dem auch John Howe mitwirkt, 
der weltbekannte Tolkien-Illustrator, der die Fantasie-
Landschaften für die „Herr der Ringe-Saga“ schuf, rückt 
die Historie, aber auch Sagen und Mythen rund um die 
geschichtsträchtigen Bauten beidseits des Rheins in den 
Fokus. Per App kann man zudem auf digitale Schatzsuche 
gehen.
 „Entlang des Rheins gibt es über 300 Schlösser und Burgen 
und es freut mich, dass wir dieses wertvolle kulturelle 
Erbe gemeinsam mit unseren französischen, deutschen 
und Schweizer Partnern wieder stärker in das Bewusst-
sein sowohl der Menschen vor Ort als auch der Touristen 
rücken, sagt Thorsten Erny, Landrat des Ortenaukreises.
Ab sofort können Hobbyzeichner ebenso wie Profis aus der 
Ortenau Motive von Nixen, Melusinen, Wassergeistern, 
vor dem Hintergrund einer Burg aus einem fantastischen 
Blickwinkel zeichnen und über ein Kontaktformular, das 
auf der Website www.chateaux-rhenans.eu/de eingestellt 
ist, einreichen – oder per Post an:
Wettbewerb Burgen und Legenden
Hôtel d Álsace

Psychologische Beratungsstelle Kehl lädt 
zum Vortrag „Kinder brauchen Grenzen – 

aber wie?“ ein
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Elternschule“ lädt 
die Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche des Ortenaukreises in Kehl zum Vortrag „Kin-
der brauchen Grenzen – aber wie?“ mit Familientherapeut 
Christian Meir am Mittwoch, 9. April 2025, von 18 bis 19:30 
Uhr in der „Villa RiWa“, Richard-Wagner-Str. 3, in Kehl ein.
„Dass Eltern, wenn Sie Kindern Grenzen setzen wollen, 
oft selbst an ihre eigenen Grenzen kommen, ist ganz nor-
mal“, erklärt Christian Meir, Referent dieses Elternschule-
Vortrags. „In der Erziehungsberatung erleben wir immer 
wieder Verunsicherungen, weil viele Eltern oft ratlos sind, 
wie sie ihre Kinder gut begrenzen können – auch weil 
sie selbst eher autoritär erzogen wurden und manchmal 
auch körperliche Gewalt erlebt haben“, so der Familien-
therapeut weiter. Heute sei der autoritäre Erziehungsstil 
überholt und strafende Gewalt dem Kind gegenüber sogar 
verboten. Im Vortrag erhalten Eltern und andere Bezugs-
personen daher neue hilfreiche Impulse für die alltägliche 
Erziehungsarbeit und erfahren, wie sie Kindern und Ju-
gendlichen gewaltfrei und dennoch mit der nötigen Auto-
rität begegnen können.
Der Vortrag ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Bei Fragen können sich Interessierte an das Se-
kretariat der Psychologischen Beratungsstelle/ Fachstelle 
Frühe Hilfen in Kehl unter Telefon 07851 899740 wenden.
 
Weitere Veranstaltungen der „Elternschule“
In ihrer fünfteiligen Veranstaltungsreihe lädt die Psycho-
logische Beratungsstelle noch zu drei weiteren Elternvor-
trägen ein: So steht am Mittwoch, 4. Juni, von 18 bis 19:30 
Uhr der „Schlaf in der Familie – wie bekommen alle was 
sie brauchen“ auf dem Programm, am Mittwoch, 24. Sep-
tember, ebenfalls ab 18 Uhr geht es um den „Umgang mit 
Wut“ und am Mittwoch, 26. November gibt es noch einmal 
den Vortrag über Pubertät, die „Achterbahn der Gefühle“.
 

Kurs Seilklettertechnik in Obstbäumen
Die Obst- und Gartenbauberatung des Landratsamtes Or-
tenaukreis bietet einen Schulungstag „Seilsicherung – Si-
chern beim Obstbaumschnitt“ an.
In diesem eintägigen Kurs können die Vorteile einer Kom-
bination von Leiter und persönlicher Schutzausrüstung 
gegen Absturz (PSAgA) beim Obstbaumschnitt erlernt 
werden. Richtig eingesetzt lassen sich so Arbeitssicherheit, 
Effizienz und Schnittqualität deutlich verbessern. Neben 
den theoretischen und praktischen Grundlagen zum Ein-
satz von Klettergurt und Kurzsicherung auf einer Leiter, 
wird auch der Umgang mit PSAgA und das Binden von 
relevanten Knoten thematisiert. Abgerundet wird der Tag 
durch einen Ausblick auf weitere Fortbildungsmöglich-
keiten zum Thema Seilklettertechnik.
Für Leihausrüstungen ist gesorgt.
 
Der Kurs findet statt am Samstag, den 26. Juli 2025, 09:00-
15:30 Uhr 
Kosten 140€ (inkl. Leihausrüstung)
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Place du Quartier Blanc
F-67964 STRASSBURG CEDEX
Einsendeschluss ist der 15. April 2025. „Zu gewinnen gibt 
es unter anderem Eintrittskarten für verschiedene Burgen 
sowie eine handsignierte Illustration von John Howe. Es 
besteht somit eine einmalige Möglichkeit, eines der popu-
lären Werke des großen Künstlers zu bekommen“, freut 
sich Sandra Bequier, zuständig für die Tourismusförde-
rung des Ortenaukreises.
Das Projekt ist Teil des INTERREG-Programms des Ober-
rheins zur Förderung der grenzüberschreitenden Zusam-
menarbeit und umfasst ein Gesamtvolumen von etwa drei 
Millionen Euro. Ausführliche Informationen zum gesam-
ten Projekt, zum Zeichenwettbewerb und zu den Teilnah-
mebedingungen sind auf der offiziellen Internetseite un-
ter www.chateaux-rhenans.eu/de/burgen-und-legenden/
wettberwerb abrufbar.

Beispielhaftes Bauen Ortenaukreis  
2020 – 2025 ausgelobt

Schirmherr Landrat Thorsten Erny
In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Ortenaukreis 
lobt die Architektenkammer Baden-Württemberg das 
Auszeichnungsverfahren „Beispielhaftes Bauen Ortenau-
kreis 2020 – 2025“ aus, Schirmherr ist Landrat Thorsten 
Erny. Gesucht sind realisierte Objekte aus den Bereichen 
Wohnen, Wohnumfeld, öffentliche Bauten, Industrie- und 
Gewerbebauten, Garten- und Parkanlagen, Innenraumge-
staltungen sowie städtebauliche Projekte. Auch Umbauten 
und Umnutzungen gehören dazu.
„Die Ortenau hat architektonisch eine Menge zu bieten. 
Ich freue mich auf viele spannende Einreichungen, die 
mit guten Ideen und ihrem Vorbildcharakter Impulse für 
die Baukultur in unserer Region setzen. Solche Projekte 
zeigen, wie Architektur unser Zusammenleben positiv be-
einflussen kann“, sagt Landrat Thorsten Erny.
Eine Auszeichnung erhalten solche Einreichungen, die 
beispielgebend für die Architektur und Stadtgestaltung 
in unserem Alltag sind, die Positives für das Wohlbefin-
den und das Zusammenleben von Menschen leisten. Das 
können gleichermaßen ein öffentlicher Platz oder Garten 
sein wie eine Schule oder Scheune – also keineswegs nur 
spektakuläre Großprojekte. Das Ziel des Auszeichnungs-
verfahrens ist, beispielhafte Architektur aufzuspüren 
und ihr ein Forum zu bieten. Denn zahlreiche Bauten, die 
sonst unbeachtet blieben, haben den Blick der Öffentlich-
keit verdient. Zur Teilnahme sind alle Bauherrinnen und 
Bauherren eingeladen, die gemeinsam mit einer  Archi-
tektin oder einem Architekten gebaut haben. Aber auch 
alle Kammermitglieder – aus den Bereichen Architektur, 
Innenarchitektur, Landschaftsarchitektur oder Stadtpla-
nung – sind zur Einreichung aufgefordert. Unabhängig da-
von, wer die Initiative ergreift: Die Auszeichnung geht an 
beide Partner. Denn Baukultur kann nur dort entstehen, 
wo sich Bauherrschaft und Planende gemeinsam für eine 
umweltgerechte und vor allem am Menschen orientierte 
Lösung der Bauaufgabe engagieren.
Die prämierten Objekte werden im Internet (www.akbw.
de/objekte), in der App Architekturführer Baden-Württ-
emberg und einer Broschüre umfangreich dokumentiert. 
Zudem erhalten die Bauherrinnen und Bauherren sowie 
Architektinnen und Architekten im Rahmen einer Feier-
stunde Urkunden überreicht, auch eine Plakette zur Befe-
stigung am Bauwerk gehört zur Auszeichnung. Das letzte 
Verfahren „Beispielhaftes Bauen“ im Ortenaukreis fand 
2020 statt. 25 Objekte erhielten da-mals eine Prämierung.
Die Einreichungsfrist läuft bis zum 11. Juni, detaillierte 
Auslobungsunterlagen finden sich unter www.akbw.de/
azv-ausschreibungen/

Ansprechpartnerin bei Rückfragen oder bei Interesse an 
Bildmaterial: Carmen Mundorff, Telefon 0711 2196-140, 
carmen.mundorff@akbw.de
Download Logo-Paket Beispielhaftes Bauen: www.akbw.
de/azv-logopaket.zip
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach   

Samstag, 29. März, Samstag der 3. Woche der Fastenzeit
8:30  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen

Samstag, 5. April, Hl. Vinzenz Ferrer
8:00  Beichtgelegenheit und Rosenkranz (Pater Shinto)
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen

Sonntag, 6. April, 5. Fastensonntag
18:30  Emmaus-Gottesdienst
 
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegwei-
ser“, der in den Kirchen ausliegt.

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach Ver-
einbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im 
Pfarrbüro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr,
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie 
Paare, die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich 
gerne bei Frau Baumann melden.
Montag und Mittwoch von 9:00 bis 12:00 Uhr
Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
Vortrag aus Indien mit Pater Shinto
Zu einem Bilder- und Gesprächsabend über seine Heimat 
Indien lädt Pater Shinto
am Freitag, 4. April um 19:30 Uhr in den großen Saal von 
St. Michael, Oberkirch herzlich ein.
 
Ökumenisches Friedensgebet – Christen beten gemeinsam 
für den Frieden
am Montag, 07. April um 18:30 Uhr in der evangelischen 
Martin-Luther-Kirche Oberkirch. Herzliche Einladung!
 
Fastenzeit-Retreat für Self Care und Resilienz"
Am Samstag, 5. April laden wir Sie herzlich in den Pfarr-
saal und in die Wallfahrtskirche Mariä Krönung in Lau-
tenbach ein, um an einem besonderen Tag der Reflexion, 
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Vielleicht entdecken Sie dabei auch die kleinen täglichen 
Wunder in Ihrem Leben - Das wünschen wir Ihnen von 
Herzen.
 
Es sind insgesamt 12 Stationen, die zum Innehalten ein-
laden. Gerne können Sie zum Abschluss unsere schöne 
Wallfahrtskirche Mariä Krönung besuchen, und dort eine 
kleine Zeit der Stille halten, um dem einen oder anderen 
Gedanken nachzuspüren.
 
Viel Freude bei Ihrer Entdeckungstour wünscht Ihnen Ihr
 
Gemeindeteam Lautenbach
 
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de,

Homepage: www.ekiba-oberkirch.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes:

MO-DO 09.30 Uhr - 11.30 Uhr, freitags geschlossen
 
Gottesdienste
Sonntag, 30.März
18:00   (Sommerzeit) Abendgottesdienst im evang. Ge-

meindehaus, Appenweierer Str. 2a. Pfarrerin Fran-
ziska Clemen. Am Vormittag findet kein Gottes-
dienst statt.

Samstag, 05.April
18:30   Vorabendmesse in der kath. Kirche St. Cyriak mit 

Pfarrer Dickerhof. Predigtreihe „Wir glauben an 
den heiligen Geist, der Herr ist.“ Pfarrerin Franzis-
ka Clemen.

Sonntag, 06.April
10:00   Gottesdienst mit Jubelkonfirmation, Abendmahl 

und Chor Surprisium in der Martin-Luther-Kir-
che. Pfarrerin Franziska Clemen.

Termine und Veranstaltungen 
 
Montag, 31.März
18:00  Probe Gospelchor im Gemeindehaus.
 
Dienstag, 01.April
18:00  Probe der Jungbläser im Gemeindehaus.
19:30  Probe des Posaunenchores im Gemeindehaus.
 
Mittwoch, 02.April
10:00   Krabbelgruppe Glühwürmchen im Gemeinde-

haus.
16:00  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus.
 
Donnerstag, 03.April
19:00   Elternabend vor der Konfirmation im Gemeinde-

haus.
 
Freitag, 04.April  
18:30   Probe Chor Surprisium in der Martin-Luther-Kir-

che.
 
Samstag, 05.April
9-12 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus. Um Anmel-
dung im Pfarramt bis
zum 2.4. wird gebeten.
 
Aktuell
Frauenfrühstück 
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück am Samstag, 

Selbstfürsorge und spirituellen Erneuerung teilzuneh-
men. Diese eintägige Veranstaltung, organisiert von Dr. 
Shibu Issac und Simon Weber im Pfarrheim, hilft Ihnen, 
Ihre Verbindung zu Gott, zu sich selbst und zur Gemein-
schaft zu vertiefen.
Durch Übungen, Meditation, ayurvedische Anwendung 
und inspirierende Sitzungen konzentrieren wir uns auf 
Selbstfürsorge und Resilienz im Einklang mit der Fasten-
zeit.
Das Retreat beinhaltet vegetarische Mahlzeiten, Gruppen-
aktivitäten und Momente des persönlichen Wachstums. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 7 Personen begrenzt. Spenden 
werden für weitere Aktivitäten der Kirchengemeinde ver-
wendet.
Wir beginnen am Samstag um 07:30 Uhr mit sanften 
Übungen und Meditation, um Körper und Geist zu we-
cken, bevor wir dann gemeinsam frühstücken. Durch ay-
urvedische Anwendungen und geistliche Impulse nähern 
wir uns an diesem Auszeittag unseren eigenen Bedürfnis-
sen im Fasten und im Gebet.
Anmelden können Sie sich bei Simon Weber per E-
Mail (s.weber@kath-oberkirch.de) oder per Telefon 
(0761/15551820).
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung
Dr. Shibu Issac und Simon Weber
 
Emmaus-Gottesdienste
Mit zeitgenössischen Liedern Texten und Gebeten werden 
die Emmaus-Gottesdienste gefeiert, zu denen die Seelsor-
geeinheiten Oberkirch und Oberes Renchtal jeweils am 1. 
Sonntag im Monat einladen.
Den nächsten Gottesdienst feiern wir am Sonntag, 6. April 
um 18:30 Uhr in der Wallfahrtskirche „Maria Krönung“ in 
Lautenbach. Er wird von Mitgliedern der Seelsorgeeinheit 
Oberes Renchtal vorbereitet und von der Pfarrband „Ins-
hallah“ musikalisch gestaltet.
Viele Menschen empfinden unsere Zeit gerade als beson-
ders herausfordernd und als Christen fragen wir uns, 
wo uns unser Glaube Halt und Stärkung schenken kann. 
Darum hat das Vorbereitungsteam der Emmaus-Gottes-
dienste für dieses Jahr das Thema gewählt: Leben in Fülle 
haben - Im Christsein Stärkung erfahren.
Gute Impulse zu bekommen, gemeinsam beten, singen 
und in Beziehung mit Gott treten, ist das tiefste Anliegen 
dieser gottesdienstlichen Feiern.
 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für unse-
re Besucher geöffnet.
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren Be-
stand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, Kri-
mis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktuellen 
Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele für 
Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie gerne.
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bücherei-Team

Impulsweg in Lautenbach - neu gestaltet
Sag  Ja  zum Leben 

Wir haben den Impulsweg in Lautenbach mit neuen Im-
pulstexten und Bildern zum Thema „Sag Ja zum Leben“ 
bestückt und laden Sie herzlich ein, sich auf dem Weg, der 
vom ländlichen Kurgarten hinaufführt bis zum Friedhof, 
von einem liebevollen Gedanken oder einem herzlichen 
Wunsch berühren zu lassen.
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5.April von 9-12 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, 
Appenweierer Str.2a. Der Vormittag steht unter der Über-
schrift „Träume“. Können uns unsere Träume in dieser 
herausfordernden Zeit Orientierung bieten? Die weltwei-
ten Entwicklungen und die gesellschaftlichen Verände-
rungen machen uns Sorgen. Wir leben in einer Welt voll 
großer und kleiner Krisen, die uns verunsichern, sodass 
wir nach Orientierung suchen. Diese suchen wir in der Re-
gel im Außen. Schauen wir jedoch in unser Inneres, kön-
nen uns Träume hilfreich sein. Bereits in der Bibel finden 
wir viele Traum-Geschichten, die den Menschen damals 
in Krisenzeiten halfen, ihren Weg zu finden. Allerdings 
ist es nicht ganz einfach die Sprache der Träume zu ver-
stehen, deshalb werden wir im Vortrag Anregungen und 
Verständnis-Hilfen bekommen. Referentin: Chr. Jösel-
Schweinfurth, Supervisorin, Mediatorin und Traumbe-
gleiterin iR Kosten: 14 EUR. Um Anmeldung im Pfarramt 
wird gebeten.
 
Gottesdienst mit Jubelkonfirmation und Abendmahl, 
Sonntag, 6.April, 10 Uhr
Wir wollen in einem besonderen Gottesdienst die Gol-
dene, Diamantene, Eiserne, Gnaden- und Kronjuwelen-
Konfirmation in der Martin-Luther-Kirche feiern. Dazu 
sind alle Gemeindeglieder, die vor 50,60, 65, 70 oder 75 
Jahren konfirmiert wurden mit ihren Angehörigen ganz 
herzlich eingeladen. Eingeladen sind auch alle, die damals 
an einem anderen Ort konfirmiert wurden. Um Anmel-
dung im Pfarramt wird gebeten.
 
Vorschau
 
Taufgottesdienst im Pfarrgarten, Sonntag 29.Juni, 10 Uhr
Im Sommer wollen wir im Pfarrgarten hinter der Martin-
Luther-Kirche einen Taufgottesdienst feiern. Musikalisch 
umrahmt wird dieser vom Chor Surprisium und Gregor 
Gaspar am E-Piano. Taufanmeldungen sind herzlich will-
kommen! Gemeinsam wollen wir auch Tauferinnerung 
feiern mit allen, deren Taufe schon etwas zurückliegt. Bei 
Interesse melden Sie sich gern im Pfarramt unter der Ru

FCG Kirche (er)leben
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kindergot-
tesdienst für verschiedene Altersgruppen;
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes;
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben.
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis.
 
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 Uhr
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken 
- gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, Aktionen 

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Lautenbach e. V.

Fischverkauf an Karfreitag
Traditionelles Fischessen an Karfreitag. Gemeinschaftlich 
werden der Sportverein und der Angelsportverein Lauten-
bach, im Sportheim des SV-Lautenbach in der Waldstraße 
frisch geräucherte Schwarzwaldforellen mit Kartoffel-

salat, selbstgemachten Sahnemeerrettich und Brötchen 
anbieten. Zusätzlich wird vor dem Sportheim ein Stra-
ßenverkauf für Schwarzwaldforellen, geräuchert oder 
fangfrisch, mit Sahnemeerrettich, (ohne Kartoffelsalat), 
eingerichtet. Auf vorherige Bestellung können diese von 
10.00Uhr bis 13.00Uhr an der Ausgabestelle abgeholt wer-
den. Vorbestellungen werden möglichst mit Angabe der 
gewünschten Abholzeit unter Tel. 07802/3975 (Franz-Josef 
Huber) oder 1977asvlautenbach@gmail.com erbeten. Die 
Vorbestellung ist bis Donnerstag, den 17.04.2025 möglich. 
Unserer Umwelt zuliebe, wäre es schön, wenn sie ihr eige-
nes Transportbehältnis mitbringen.

Sportverein Lautenbach e. V.

Der SV Lautenbach informiert
Zu folgenden Spielen unserer Mannschaften laden wir 
Euch herzlich ein:
Sa., 29.03.2025
14:00 Uhr SC Offenburg 2 - SV Lautenbach 2
16:00 Uhr SC Offenburg 1 - SV Lautenbach 1 

Am vergangenen Spieltag gelang unserer 1. Mannschaft 
ein eminent wichtiger 2:0 (1:0)-Auswärtssieg beim FV 
Unterharmersbach, mit dem der Kontakt zu den Nichtab-
stiegsplätzen gehalten werden konnte. In einer über die ge-
samte Spieldauer intensiven und umkämpften Begegnung 
zweier ebenbürtiger Mannschaften, waren es Moritz Zim-
mermann per Strafstoß nach Foulspiel an Adrian Spiegel 
(33.) und Marc Leopold (52.), die mit ihren Toren die Par-
tie zu unseren Gunsten entschieden. Getrübt wurde die 
Freude über die drei Punkte, durch die Gelb-Rote Karte 
gegen Adrian Spiegel (72.), der somit im Gastspiel beim 
SC Offenburg (9./24 Punkte) gesperrt ist. Mit einem weite-
ren Erfolgserlebnis beim letztjährigen Landesligisten aus 
dem Offenburger Stadtteil Albersbösch, der seit der Win-
terpause mit Tobias Meister für den zum Kehler FV in die 
Landesliga abgewanderten Karsten Kalt über einen neu-
en Trainer verfügt, könnte unsere Mannschaft das erste 
Mal in dieser Spielzeit die Abstiegsränge verlassen. Hier-
für bedarf es jedoch erneut einer über die gesamte Spiel-
dauer konzentrierten Leistung jedes einzelnen Spielers. 
Fehlschüsse wie zuletzt können eine Begegnung nicht nur 
kippen lassen, sondern in einer solch ausgeglichenen Liga 
über Abstieg und Nicht-abstieg entscheiden. Die Gastge-
ber kamen zuletzt zu einem torlosen Unentschieden beim 
FSV Altdorf und werden ihrerseits bestrebt sein, den er-
sten dreifachen Punktgewinn im neuen Jahr zu erzielen, 
um sich so im gesicherten Mittelfeld festzusetzen. Im 
Hinspiel gelang unserer Mannschaft am 4. Spieltag mit 
dem 3:2 (2:2)-Heimerfolg, der erste Sieg in der Bezirksliga 
überhaupt. Die Torschützen für unsere Mannschaft wa-
ren Marius Schmiederer (3.), Moritz Feyhl (26.) und Mo-
ritz Zimmermann (90.+35). Für den SC Offenburg waren 
Narek Sermanoukian (12.) und Özkan Cetinkaya (21.) er-
folgreich. Nicht zur Verfügung stehen uns an diesem Spiel-
tag Sebastian Fürderer (privat verhindert), Adrian Spiegel 
(gesperrt) und Niklas Zoller (Studium) sowie weiterhin 
Moritz Feyhl, Dominik Wiedemer (beide verletzt) und Til 
Klose (privat verhindert). Schiedsrichter der Begegnung ist 
Pascal Rohwedder vom FC Viktoria Jöhlingen. Ein überra-
schend deutlicher 5:0 (5:0)-Auswärtssieg gelang unserer 2. 
Mannschaft bei der 2. Mannschaft des FV Unterharmers-
bach. Torschützen für unsere Mannschaft, der insbeson-
dere im ersten Spielabschnitt alles gelang, waren Rafael 
Panter (15.), Florian Müller (16.), Adrian Dauti (21.), erneut 
Florian Müller (22.) sowie Abdikhadir Hashi (31.). Bei der 
Zeitvertretung des SC Offenburg (5./26 Punkte), die sich 
zuletzt nur äußerst knapp mit 1:2 beim souveränen Li-
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von zahlreichen Musiker*innen in einer Band begleitet 
wird, wiederum in Zusammenarbeit mit dem Gospelchor 
Sunrise. Er werde auf professioneller Bühne im Kurpark 
neben der Wallfahrtskirche stattfinden und stehe allen In-
teressierten zum Mitsingen offen.
Ein weiterer Dank der Vorstandschaft ging an Hannelore 
Müller, die mehrmals im Jahr sog. „Ehemaligen-Treffen“ 
organisiert, bei denen sich ehemalige Sängerinnen und 
Sänger in gemütlicher Runde treffen und auf diese Weise 
weiterhin Anteil nehmen können am Vereinsleben.
Bei den anstehenden Neuwahlen wurden Klaus Müller 
und Christine Kohler als Vorstandsteam einstimmig wie-
dergewählt. Christina Serrer kommt für Antonia Junker 
ins Dreier-Team dazu, die nicht mehr zur Wahl angetre-
ten war. Als Kassier wurde Markus Huber wiedergewählt, 
ebenso wie Martina Busam als Schriftführerin. Zum 
Vertreter der Männerstimmen wurde Christoph Schmid-
wenzl neu gewählt. Die Alt-Stimme wird vertreten durch 
Petra Huber-Frenzel, die Sopran-Stimme durch Martina 
Herrmann. Als Beisitzerinnen kommen Eva Hildenbrand 
und Heidrun Platten hinzu. Verena Schlupp kümmert 
sich zukünftig um die Darstellung des Chors in den sozi-
alen Medien.
Evtl. Infokasten: Der Kirchenchor Lautenbach probt in 
der Regel mittwochabends um 20 Uhr in der Aula der al-
ten Schule in Lautenbach. Chorleiterin ist Zsuzsa Urbán- 
Männle. Den musikalischen Schwerpunkt legt der Chor 
auf moderne geistliche Lieder mit berührenden Texten. 
Derzeit besuchen 29 Sängerinnen und Sänger regelmäßig 
die Proben. Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich 
willkommen und können gerne unverbindlich vorbei-
kommen.
Alle Infos zu Proben und Projekten gibt es auch unter 
www.kirchenchor-lautenbach.de
 

Vorstandschaft: Die neue Vorstandschaft des Lautenbacher 
Kirchenchors, zu sehen von links: Christoph Schmidwenzl 
(Vertreter Männerstimmen), Christina Serrer (Vorstands-
team), Chorleiterin Zsuzsa Urbán-Männle, Christine Koh-
ler (Vorstandsteam), Martina Busam (Schriftführerin), 
Klaus Müller (Vorstandsteam), Verena Schlupp (Social 
Media), Heidrun Platten (Beisitzerin), Petra Huber-Frenzel 
(Vertreterin Alt-Stimme), Markus Huber (Kassier). Nicht 
anwesend sein konnten Eva Hildenbrand (Besitzerin) und 
Martina Herrmann (Vertreterin der Sopran-Stimme). 

Foto:  Peter Müller 

Ehrungen für ganz besonderes Engagement
Irmtraud Streif wurde für 60 Jahre im Dienst der Musica 
sacra geehrt. Antonia Junker und Martin Müller wurden 
aus der Vorstandschaft verabschiedet. 
„Durch die Musik sprechen Sie die Herzen der Menschen 
an und schließen sie auf für Gott. Sie bringen durch die 
Gesänge des Chores der Gemeinde das Wort Gottes nahe.“ 
Diese Worte bringen auf den Punkt, was die Mitwirkung 
in einem Kirchenchor ausmacht. Sie stammen aus dem 

gaprimus FSV Altdorf geschlagen geben musste, möchte 
unsere Mannschaft versuchen, an diese Leistung anzu-
knüpfen, um so erneut für eine Überraschung sorgen zu 
können und sich für die 0:4 (0:3)-Niederlage aus dem Hin-
spiel zu revanchieren. Wir hoffen, dass wir auch in Offen-
burg von zahlreichen Zuschauern unterstützt werden und 
gemeinsam die nächsten, wichtigen Punkte im Kampf um 
den Klassenerhalt in der Bezirksliga einfahren können. 
Spielbeginn der 1. Mannschaft ist um 16 Uhr, Spielbeginn 
der 2. Mannschaft ist um 14 Uhr. Die Spiele finden statt auf 
dem Sportplatz in Offenburg-Albersbösch, Fasenweg 20.
Der Spielausschuss

Trachtenkapelle Lautenbach

Frühlingskonzert
Zum Frühlingskonzert am Samstag, 05. April um 20 Uhr 
möchten wir Sie recht herzlich in die Neuensteinhalle ein-
laden. Einlass ab 19:30 Uhr, Eintritt 8 Euro.
Wir Musikerinnen und Musiker bereiten uns seit Wochen 
intensiv auf diesen musikalischen Höhepunkt vor, zu 
welchem unser Dirigent Jörg Wette ein buntes Konzert-
programm zusammengestellt hat. Herr Willi Keller führt 
dabei mit viel Sachverstand und humorvoll durch das Pro-
gramm.
Seien Sie gespannt und lassen Sie sich überraschen.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns!
 

Offen und engagiert für  
Kirchenmusik und Gemeinschaft

Der Kirchenchor Lautenbach ließ in der Generalversamm-
lung ein ereignisreiches Jahr mit zahlreichen Projekten 
Revue passieren.
Die Vorstandschaft wurde neu gewählt.
Am vergangenen Mittwochabend zog der Kirchenchor 
Lautenbach in seiner Generalversammlung im Gasthaus 
„Kreuz“ Bilanz über das abgelaufene Vereinsjahr. Die Sän-
gerinnen und Sänger haben wie gewohnt die Gottesdienste 
in der Wallfahrtskirche „Mariä Krönung“ mit ihrem Ge-
sang bereichert und durch Projekte zusätzliche Impulse 
gesetzt. Musikalischer Höhepunkt war ein Projektchor für 
einen Gottesdienst am Abend des letzten Schultags im Juli 
2024 unter dem Motto „Mit Gottes Segen in die Ferien“, 
zusammen mit dem Gospelchor Sunrise und dem Kin-
derchor Lautenbach, wie aus den Berichten von Vorstand 
Klaus Müller und Chorleiterin Zsuzsa Urbán-Männle her-
vorging. „Sie sind absolut anschlussfähig, würde ich mal 
sagen. Durch Ihre Projektarbeit sind Sie offen für andere 
und zeigen ihnen, dass sie willkommen sind.“ Mit diesen 
Worten freute sich Gemeindereferentin Sabina Breidung 
als Vertreterin der Seelsorgeeinheit, dass sechs neue Sän-
gerinnen und Sänger durch die Projektarbeit im Laufe des 
Jahres in den Chor eingetreten sind. Die Anzahl der Ak-
tiven stieg damit auf 29, wie aus dem Tätigkeitsbericht von 
Martina Busam hervorging. Doch auch außerhalb der Kir-
che war der Chor aktiv, engagierte sich im Gemeindeleben 
und bot ein geselliges Rahmenprogramm.
Klaus Müller berichtete im Namen von Katja Grohmann 
außerdem über die Nachwuchsarbeit im gemeinsamen 
Kinderchor von Kirchenchor und Gesangverein, über ge-
lungene Auftritte der jüngsten Sängerinnen und Sänger 
bei Vereinsbazar und Seniorengemeinschaft sowie dem 
begeisternden Auftritt mit dem Projektchor beim Feri-
engottesdienst.  In der Vorschau nannte Klaus Müller als 
neues Kirchenchor-Projekt einen ökumenischen Lobpreis-
abend unter dem Titel „Worship live“ am 19. Juli 2025, der 
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Glückwunschschreiben von Diözesanpräses Pfarrer Jens 
Bader für 60jähriges Engagement an Sängerin Irmtraud 
Streif, vorgelesen von Gemeindereferentin Sabina Brei-
dung bei der Generalversammlung des Lautenbacher 
Kirchenchors am 19. März im Gasthaus Kreuz. Seit 60 Jah-
ren steht Irmtraud Streif im Dienst der Musica sacra. Sie 
trat 1965 in den Kirchenchor Bad Griesbach ein und sang 
dort 12 Jahre lang im Sopran. Nach ihrer Hochzeit und 
dem Wegzug von Bad Griesbach wurde sie 1977 Mitglied 
im Kirchenchor Lautenbach. Im Jahre 2015 wurde sie, im 
Rahmen ihrer Ehrung für 50jährige Mitgliedschaft, zum 
Ehrenmitglied ernannt. 60 Jahre lang hat Irmtraud Streif 
unzählige Gottesdienste und Hochfeste musikalisch mit-
gestaltet und ihre Stimme erklingen lassen, sich außerdem 
bei vielen weltlichen Anlässen unermüdlich eingebracht. 
Dafür sprachen ihr Chor, Seelsorgeeinheit und Diözesan-
Cäcilien-Verband sehr herzlichen Dank aus, verbunden 
mit dem Wunsch, dass sie noch lange Jahre weitersingen 
möge.
Eine weitere Ehrung erfuhr Antonia Junker. Sie war 33 
Jahre in der Vorstandschaft tätig. Ihre Vereinskarriere be-
gann als Schriftführerin und endet nun nach 16 Jahren an 
der Vereinsspitze im Dreier-Vorstandsteam. Sie hielt stets 
die Fäden in der Hand, wenn es um die Organisation von 
Festen und Aktionen ging, sorgte dafür, dass genügend zu 
essen da war, benötigte Zutaten zur Verfügung standen, 
Geschirr und Besteck gerichtet waren. Sie reservierte und 
bestellte vor, organisierte und räumte hinterher alles wie-
der an seinen Platz. Unzählig viele Arbeitsstunden hat 
sie für die Chorgemeinschaft geleistet. Zusätzlich organi-
sierte sie viele Vereinsausflüge und bescherte allen damit 
unvergessliche Erlebnisse. Vorstandskollegin Christine 
Kohler fand bei der Ehrung von Antonia Junker herzliche, 
wertschätzende Worte und bedankte sich im Namen aller 
für den großen Einsatz.
Ebenfalls aus der Vorstandschaft verabschiedet wurde 
Martin Müller. Er konnte bei der Generalversammlung 
nicht persönlich anwesend sein. Christine Kohler ließ 
auch sein Engagement für den Kirchenchor Revue passie-
ren. Martin Müller engagierte sich u. a. von 2009 bis 2025 
als Vertreter der Männerstimmen in der Vorstandschaft. 
Vor allem bei Arbeitseinsätzen hat er sich tatkräftig einge-
bracht und war stets zur Stelle, wenn er gebraucht wurde.
 Bei vier weiteren Chormitgliedern bedankte sich Chor-
leiterin Zsuzsa Urbán-Männle außerdem für ihren guten 
Probenbesuch mit einem Präsent: Notburga Bieser und 
Markus Huber waren in jeder Probe anwesend, Monika 
Rendler hatte einmal gefehlt, Marianne Huber zweimal.

Hochkarätige Ehrung beim Lautenbacher Kir-
chenchor: Irmtraud Streif (2. von links) wurde 
für 60 Jahre Singen im Kirchenchor geehrt. Anto-
nia Junker (2. von rechts) wurde nach 33 Jahren 
Vorstandsarbeit aus der Vorstandschaft verabschiedet. 
Das Foto zeigt die beiden Geehrten zusammen mit Chor-
leiterin Zsuzsa Urbán-Männle und dem Dreier-Vorstands-
team Klaus Müller, Christine Kohler und Christina Serrer. 
Foto:  Martina Busam 

Seniorengemeinschaft Lautenbach
Einladung zum Vortrag Sturzprophylaxe
Schnell ist es passiert, man stolpert und stürzt, oft auch im 
eigenen Zuhause. Die Folge können schwere Verletzungen 
wie Oberschenkelhalsbruch oder Beckenbruch sein. Lei-
der sind diese Verletzungen oftmals auch der Einstieg in 
eine Pflegebedürftigkeit.
Um diese Situation möglichst zu verhindern haben wir 
Frau Angela Hildenbrand, eine erfahrene Physiotherapeu-
tin eingeladen. Sie wird uns Tipps und auch Übungen zei-
gen, um unsere  Stabilität zu fördern und zu erhalten.
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren so wie alle Inte-
ressierte am

Montag, den 31. März 2025
um 15.00 Uhr in den Pfarrsaal in Lautenbach ein

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens Freitag 
28.03.2025 bei Ute Huber, Tel 07802-6522 oder per email: 
huberfrieder@gmx.de.

Kolpingsfamilie Lautenbach
Umfassende Leistungen und Informationen

der Pflegeversicherung
 

Donnerstag, 10.04.25, 19.00 Uhr im Gasthaus Kreuz Lau-
tenbach

 
Pflege lebt von Wissen, vernetztem Denken und Handeln, 
von Verantwortung und vor allem
von Nähe. Gerade wenn Pflege notwendig wird, ist es ent-
scheidend, dass jemand für Sie da ist – persönlich und zu-
verlässig.
 
Damit Sie für den Fall der Fälle gut vorbereitet sind, in-
formieren wir Sie in unserem Vortrag welche Leistungen 
und Unterstützungsangeboten Sie in einer Pflegesituation 
durch die Pflegeversicherung erhalten.
Wir laden zu dieser Info-Veranstaltung ein, damit wir alle 
zu diesem Thema auf den neuesten Stand kommen. Als 
Referent haben wir den Leiter der Pflegeversicherung der 
AOK Südlicher Oberrhein, Herrn Michael Schläger einge-
laden. Er ist ein sehr kompetenter Referent, der weiß, was 
Pflege bedeutet und welche psychischen und finanziellen 
Belastungen auf diese Personen zukommt.
Damit wir besser planen können, bitten wir um ihre An-
meldung bis zum 08.04.25 bei Ludwig Streif:  Telefon 
07802/1261 oder per E- Mail an lustreif@t-online.de.
Neben allen Mitgliedern mit ihren Partnern sind selbst-
verständlich auch alle Bürger aus
Lautenbach und der Region sowie alle Gäste recht herzlich 
eingeladen.
Wir freuen uns über ihren Besuch.
 
Ihre Kolpingsfamilie Lautenbach
 
 

Neu: Afterwork-Wandern in Lautenbach 
und Renchen-Ulm

Die Schwarzwaldvereine Oberkirch und Renchen bieten 
gemeinsam Afterwork-Wanderungen. Alle zwei Wochen 
laden die Vereine zu gemütlichen, etwa zweistündigen 
Touren ein. Lost geht es jeweils um 18.30 Uhr entwender 
am Bahnhof in Lautenbach oder am Kaierspielplatz in 
Renchen-Ulm. Die nächsten Termine in Lautenbach sind: 
2. April, 30. April und 28. Mai. Die nächsten Termine in 
Renchen-Ulm sind: 16. April, 14. Mai und 11. Juni. Eine 
Mitgliedschaft im Schwarzwaldverein ist keine Vorausset-
zung für die Teilnahme.
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oder eine andere letztwillige Verfügung richtig errichtet. 
Der Vortrag ist gebührenfrei, eine Anmeldung ist erforder-
lich.

1 Termin
Mittwoch, 9. April 2025, 19:00 bis 20:30 Uhr
Mediathek Oberkirch, Veranstaltungsraum, EG, 
Hauptstraße 12, 77704  Oberkirch
Kursgebühr: gebührenfrei
Kursnummer: 1.0310 OBK
Durchführung: Dr. Martina Tauchert-Nosko
 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
 
vhs Ortenau
vhs-Büro Oberkirch
Rathaus, Pavillon Bürgerbüro Raum 2.21
Eisenbahnstraße 1
77704 Oberkirch
 
Öffnungszeiten: Di, Mi, Do von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Telefon: 07802 82-500
E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Kursleitung für Aqua Fitness gesucht 
Wir sind aktuell auf der Suche nach einer neuen Kurslei-
tung für den Bereich Aqua Fitness ab Herbst 2025 in Ober-
kirch und Achern. 
Es betrifft die Tage Dienstagvormittag und/oder Frei-
tagvormittag in Oberkirch sowie Samstagvormittag in 
Achern. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse gerne im vhs Büro Ober-
kirch.
 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht! 
 
vhs Ortenau
vhs-Büro Oberkirch
Rathaus, Pavillon Bürgerbüro Raum 2.21
Eisenbahnstraße 1
77704 Oberkirch
Telefon: 07802 82-500
E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de

Sonstige Mitteilungen

Sichtungstag beim SC Sand – Begleite mit 
dem SC Sand den Weg von den Juniorinnen 

bis hin zur 2. Bundesliga!
 
Der SC Sand veranstaltet verschiede Termine für ein Pro-
betraining aller Altersklassen. Motivierte und talentierte 
Spielerinnen ab Jahrgang ab 2015 aufwärts sind herzlich 
eingeladen, am Probetraining teilzunehmen.
 
Sichtungstermine E- & D-Juniorinnen & C-Juniorinnen 
E- & D-Juniorinnen = Jahrgänge 2013-15
C-Juniorinnen = Jahrgänge 2011-13
08.04, 13.05 & 03.06 Di von 17:30 - 19:00 Uhr
 
Sichtungstermine B-Juniorinnen 
Jahrgänge 2009-10

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich:

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft
 
• Wanderkarte mit touristischen Informationen Renchtal 

Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 €

Vortragsveranstaltung: Brauche ich ein Te-
stament? 

Erben und Vererben
Die Vermögensnachfolge sollte gut durchdacht sein. Testa-
mente und Erbverträge sollten so gestaltet sein, dass Strei-
tigkeiten und unnötige Erbschaftssteuern vermieden 
werden. In diesem Vortrag erfahren Sie erstes Orientie-
rungswissen. Dr. Martina Tauchert-Nosko, Fachanwältin 
für Erbrecht, behandelt zunächst die gesetzliche Erbfolge 
für verschiedene Familienkonstellationen und erläutert, 
wer im Falle eines Todes Erbe wird, wenn es kein Testa-
ment gibt. Davon ausgehend wird aufgezeigt, welche Re-
gelungsmöglichkeiten es gibt und wie man ein Testament 
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 09.04, 14.05, & 04.06 Mi von 17:30 - 19:00 Uhr
Sichtungstermine Frauen 
Jahrgänge ab 2008 - 198X
 09.04, 14.05, & 04.06 Mi von 19:00 - 20:30 Uhr 
 
Anmeldungen unter https://www.sc-sand.de/Seite/8780/
Sichtungs-Probetraining
Sollten die Termine nicht passen melde per Mail an ju-
gend@scsand.de

Demeter Baden-Württemberg e.V. – Verein 
für biodynamisches Gärtnern

Gartenpraxis: Frühjahrstreffen der Gartengruppe Offen-
burg mit Vortrag: Saatgut – Keime des neuen Lebens in 
unserer Hand
Am Mittwoch, 02. April 2025 um 19:30 Uhr lädt der Deme-
ter-Verein für biodynamisches Gärtnern ein zum Früh-
jahrstreffen der Gartengruppe mit Vortrag, Austausch, 
Büchertisch und Saatgutverkauf.
Samen sind ganz erstaunliche „Lebewesen“. In ihnen ist 
unvorstellbar viel Information gespeichert, um bei pas-
senden Bedingungen neue Pflanzen hervorzubringen. 
Wie entsteht ein Samen? Welches sind die „richtigen“ Be-
dingungen für die verschiedenen Samenarten? Was ist bei 
der Aussaat zu
beachten, kann ich auch eigenes Saatgut gewinnen? Eine 
Betrachtung und viel praktische Information bietet dieser 
Vortrag.
Interessierte sind herzlich eingeladen. Die Veranstaltung 
findet statt in der Waldorfschule Offenburg, Moltkestr. 3 
(beim Kreisverkehr Richtung Rammersweier), Haupthaus. 
Der Vortrag ist kostenlos, der Verein freut sich über eine 
Spende für die regionale Arbeit.
Demeter Baden-Württemberg e.V. ist ein gemeinnütziger 
Verein für biodynamisches Gärtnern. Er hat Mitglieder 
aus dem professionellen Erwerbsanbau und auch private 
Kleingärtner, die naturgemäß und biologisch-dynamisch 
gärtnern wollen.
Weitere Infos unter Tel. 0781/93603999 oder Mail: arge-bio-
dyn-landbau-og@gmx.net
 

45. Männertag in Oberkirch
Kath. Männerwerk und Schönstatt – Männer laden ge-
meinsam am Sonntag, 6. April 2025 zum 45.   Männertag 
im  Schönstatt – Zentrum Oberkirch Marienfried ein. Be-
ginn um 9.30 Uhr bei der Gnadenkapelle. Die Vorträge am 
Vormittag hält   Pfarrer Jörg Simon, Dreieich zum Thema: 
Das Heilige Jahr 2025: Zeichen der Zeit deuten und in der 
Haltung Mariens vertrauensvoll Antwort geben.“  12.00 
Uhr Mittagessen, 12.30 – 13.45 Uhr Beichtgelegenheit (10 
Priester), 14.00 Uhr Impulsreferat  Pfr. Jörg Simon, Drei-
eich „Kreuzweg – Gedanken von Pater Reinisch“.   15.00 
Uhr feierliche Eucharistiefeier mit Predigt, Zelebrant: 
Weihbischof Dr. Peter Birkhofer.  
Das Diözesanheiligtum Oberkirch Marienfried wurde von 
Erzbischof Stephan Burger als „Wallfahrtsort  im Rahmen 
des Heiligen Jahres 2025“ anerkannt. Die Männer können 
im Heiligtum „Ort der Hoffnung“ ein vollkommener Ab-
lass gewinnen. Die Voraussetzungen sind: Die sakramen-
tale Beichte, der Empfang der Kommunion bei der Mitfeier 
der Eucharistie, Gebet nach der Meinung des Heiligen Va-
ters („ Vater unser“ „Gegrüßet seist du Maria“, und „Glau-
bensbekenntnis“,)   im Heiligtum. 
Der Tag mit 200 Männern hat eine lange Tradition und 
ist  für die Teilnehmer immer ein Erlebnis. Einkehrtage 

wollen eine Möglichkeit anbieten, Kraft für den Alltag 
zu schöpfen. Ein voller Saal und eine freundschaftliche 
Gemeinschaft  tut  den Männern jedes Jahr gut.  Anmel-
dungen wegen Mittagessen dringend erbeten an Schöns-
tatt – Zentrum Oberkirch Marienfried, Tel.: 07802-9285-0, 
Email: marienfried@schoenstatt-oberkirch.de,
 
 
Unser Erzbischof schreibt dazu: „Als Pilger der Hoffnung 
sind die Gläubigen eingeladen, sich in diesem besonderen 
Jahr der Botschaft des Evangeliums neu zu öffnen. Dazu 
hat Papst Franziskus unter anderem verfügt, dass im Hei-
ligen Jahr ein Jubilläumsablass gewonnen werden kann. 
Das Schönstattheiligtum Marienfried ist ein „Ort der Hoff-
nung“ für Gewinnung des Jubiläumsablasses.
Die Grundvoraussetzungen für die Gewinnung des Jubilä-
umssablasses sind:
-Ehrliche Reue, mit dem Vorsatz, die Sünde zu meiden, 
Empfang des Bußsakramentes, Empfang der Eucharistie 
und Gebet in den Anliegen von Papst Franziskus. Die teil-
nehmenden Männer am 45. Tag der Männer am Sonntag, 
6.4.2025 haben die Möglichkeit den Jubiläumsblass zu 
gewinnen. 10 Priester  spenden von 12.15 – 13.45 Uhr das 
Bußsakrament. Beginn des Tages um 9.30 Uhr, 15.00 Uhr 
feierliche Eucharistiefeier mit Predigt Weihbischof Dr.
Peter Birkhofer. Anmeldung wegen des Mittagessens im 
Zentrum Marienfried, Tel: 07802- 9285-0, Email: marien-
fried@schoenstatt-oberkirch.de.

Bildungszentrum Offenburg
BURNING
Filmgespräch im Bildungszentrum Offenburg
 
„Burning“ (2021) ist ein kraftvoller und erschütternder 
Dokumentarfilm, der sich mit der verheerenden Klima-
krise und den verheerenden Buschbränden in Australien 
beschäftigt. Die Regisseurin Eva Orner, die selbst austra-
lische Wurzeln hat, entführt die Zuschauer*innen in die 
Realität eines Landes, das von immer zerstörerischen Feu-
ern heimgesucht wird – einem beispiellosen Ereignis, das 
als die „Black Summer“-Feuer bekannt wurde.
Das Bildungszentrum Offenburg lädt am Dienstag, 1. April 
um 19 Uhr zum Dokumentarfilm „BURNING“ ein in das 
Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39. Karten gibt 
es an der Abendkasse für 5 Euro.
Im Rahmen der Filmgesprächsreihe „Australien“ des Bil-
dungszentrums Offenburg zusammen mit der Volkshoch-
schule, der Ev. Erwachsenenbildung Ortenau und anderen 
Partnern besteht nach der Vorführung die Einladung zum 
Austausch über den Film und seine Themen.
Durch eindrucksvolle, nie gesehene Aufnahmen und Inter-
views mit Feuerwehrleuten, Überlebenden und Experten 
wird ein erschütterndes Bild der Klimakrise gezeichnet. 
„Burning“ ist mehr als nur eine Doku über Buschbrände; 
er ist ein Appell an die Menschheit, die Auswirkungen des 
Klimawandels nicht länger zu ignorieren. Gerade auch 
nach den Bildern aus Los Angelas wird deutlich, dass 
Buschbrände nicht mehr nur Realität in Australien sind.
 
Doku, Eva Orner, Australien, 2021, 86 min. 
Wir zeigen den Film in englischer Sprache mit deutschem 
Untertitel.
 
Termin: Dienstag, 1. April 2024, 19:00 – 21:30 Uhr
Ort: Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39
Abendkasse: 5 Euro
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, 
Tel. 0781 925040,
www.bildungszentrum-offenburg.de
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Um schriftliche Anmeldung bis 26. März wird gebeten, 
weitere Informationen im Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, 
info@bildungszentrum-offenburg.de , www.bildungszen-
trum-offenburg.de.
 
Augenblicke 2025 - Kurzfilme mit Gespräch in Achern
 
Das Bildungszentrum Offenburg und das Bildungswerk 
Achern zeigen am Mittwoch, 09. April um 20 Uhr im 
Kommunalen Kino Tivoli in Achern, Ratskellerstr. 2B die 
neue Kurzfilmreihe AUGENBLICKE 2025. Diese werden 
deutschlandweit aufgeführt. Es sind acht prämierte kleine 
Film-(Meister-)Werke unterschiedlicher Genres, Themen 
und Inhalte. Ticketreservierung ist möglich unter 07841 
6827440 oder reservierung@tivoli-achern.de. Auch an der 
Abendkasse kosten die Karten 5 Euro oder in der Loge 7 
Euro.
Die Einführung in die Filme und die Moderation des an-
schließenden Gesprächs übernehmen Clemens Bühler 
und Lukas Schmitt.
 
Termin: Mittwoch, 09. April 2025, 20:00 Uhr
Einführung und Moderation: Clemens Bühler und Dr. Lu-
kas Schmitt
Ort: Tivoli - Kommunales Kino, Ratskeller Straße 2B, 77855 
Achern
Eintritt an der Kinokasse: 5 Euro (Parkett), 7 Euro (Loge)
 
 
Wie redest du mit mir? Fehler und Möglichkeiten in der 
Paarkommunikation – EPL-Kurs
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die 
Qualität ihrer Beziehung in hohem Maße. Das Bildungs-
zentrum Offenburg bietet ein präventives Beziehungs-
Coaching an für Paare am Beginn der Beziehung (EPL – 
ein partnerschaftliches Lernprogramm). Im Kurs werden 
unter der Leitung von geschulten Trainer*innen Kommu-
nikationsregeln für den Alltag eingeübt. Der nächste Kurs 
findet statt vom 04. bis 06. April im Bildungszentrum Of-
fenburg, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg:
Termine:
Fr 19:00 - ca. 22:00 Uhr
Sa  9:00 - ca. 18:00 Uhr
So  9:00 - ca. 14:00 Uhr
Teilnahmegebühr pro Paar: 175 Euro, Zuschussmöglich-
keiten sind vorhanden.
Schriftliche Anmeldung bis 27. April und weitere Informa-
tionen beim Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum 
St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 
92 50 40, www.bildungszentrum-offenburg.de
 

Einladung der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)

– Regionalgruppe Baden- 
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 12.04.2025 um 
14:00 Uhr, Treffpunkt: „Taqueria Taol“, Lange Str. 1, 76199 
Karlsruhe-Rüppur zu unserem Treffen. Als Gast dürfen 
wir Frau Christine Wilke von der Firma Quikstep GmbH 
zum Thema: „Ab wann ist es wichtig und sinnvoll mit 
Blindenstock zu laufen?“ begrüßen.
 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen im-
mer Betroffene sowie die Angehörigen betroffener und rat-
suchender Menschen. Um besser planen zu können, bitte 
wir um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail di-
rekt bei Harald Frase (Gruppenleiter)
E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de, Tel. 07541/9554771.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage: www.abs-hilfe.de

Wie redest du mit mir? Fehler und Möglichkeiten in der 
Paarkommunikation – EPL-Kurs
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die 
Qualität ihrer Beziehung in hohem Maße. Das Bildungs-
zentrum Offenburg bietet ein präventives Beziehungs-
Coaching an für Paare am Beginn der Beziehung (EPL – 
ein partnerschaftliches Lernprogramm). Im Kurs werden 
unter der Leitung von geschulten Trainer*innen Kommu-
nikationsregeln für den Alltag eingeübt. Der nächste Kurs 
findet statt vom 04. bis 06. April im Bildungszentrum Of-
fenburg, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg:
Termine:
Fr 19:00 - ca. 22:00 Uhr
Sa  9:00 - ca. 18:00 Uhr
So  9:00 - ca. 14:00 Uhr
Teilnahmegebühr pro Paar: 175 Euro, Zuschussmöglich-
keiten sind vorhanden.
Schriftliche Anmeldung bis 27. März und weitere Informa-
tionen beim Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum 
St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 
92 50 40, www.bildungszentrum-offenburg.de
 
 

Bildungszentrum Offenburg
Bewegen statt schonen. Präventionskurs
Mit einem ganzheitlichen Trainingsprogramm, geleitet 
von Rückentrainer und Heilpraktiker Rolf Birk, kräftigen 
Teilnehmende ihre Bauch-, Rücken- und Beinmuskulatur. 
Mobilisations- und Dehnungsübungen für verspannte 
Muskelpartien sind ebenfalls Schwerpunkte dieses 
zehnteiligen Kurses. Verschiedene Übungsgeräte sowie 
Pilates-Elemente bringen Abwechslung in die Stunden. 
Teilnehmende lernen unterschiedliche Bewegungs- und 
Entspannungsformen zur Körperwahrnehmung kennen, 
um ihr Haltungsbewusstsein zu verbessern.
Die Teilnahmegebühr beträgt 100 Euro. Eine Erstattung 
der Gebühr für diese zertifizierten Präventionskurse kann 
bei der gesetzlichen Krankenkasse beantragt werden.
Diesen Kurs bietet das Bildungszentrum Offenburg in Ko-
operation mit dem TuS Windschläg an.
Termine: Dienstags ab 01.04.2025, 14:30 – 16:00 Uhr im 
Windschläger Kulturzentrum.
Um schriftliche Anmeldung bis 25. März wird gebeten, 
weitere Informationen im Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, 
info@bildungszentrum-offenburg.de , www.bildungszen-
trum-offenburg.de.
 
Bewegen statt schonen. Präventionskurs
Mit einem ganzheitlichen Trainingsprogramm, geleitet 
von Rückentrainer und Heilpraktiker Rolf Birk, kräfti-
gen Teilnehmende ihre rumpfstabilisierende Bauch-, Rü-
cken- und Beinmuskulatur. Mobilisations- und Dehnungs-
übungen für verspannte Muskelpartien sind ebenfalls 
Schwerpunkte dieses zehnteiligen Kurses. Yoga Elemente 
bringen Abwechslung in die Stunden. Teilnehmende ler-
nen unterschiedliche Bewegungs- und Entspannungs-
formen zur Körperwahrnehmung kennen, um ihr Hal-
tungsbewusstsein zu verbessern.
Der Kurs ist insbesondere für Teilnehmende mit leichter 
mobiler Einschränkung geeignet und findet im Sitzen 
statt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 100 Euro. Eine Erstattung 
der Gebühr für diese zertifizierten Präventionskurse kann 
bei der gesetzlichen Krankenkasse beantragt werden.
Diesen Kurs bietet das Bildungszentrum Offenburg in Ko-
operation mit dem TuS Windschläg an.
Mittwoch ab 02.04.2025, 10:10 – 11:40 Uhr in der Sporthal-
le Windschläg.



15
Entdecke Finnland mit dem Eco Euro-

peanYoung Exchange – Jetzt bewerben bis 
31.März!

Worum geht es?
Es geht um den Austausch junger Menschen aus Deutsch-
land und Finnland und ihre Begeisterung für die Natur. 
Es geht um die Themen Klima und Umwelt und den Aus-
tausch darüber.
Deine Chance
Du bist zwischen 18 und 25 Jahren alt und wohnst in einer 
der drei LEADER-Regionen Ortenau, Nordschwarzwald 
und Mittelbaden? Dann hast Du jetzt die einmalige Chan-
ce Dich auf einen der Plätze für den Austausch zu bewer-
ben! Nutze die Möglichkeit und mit etwas Glück kannst 
Du vom 10.-17. August 2025 eine unvergessliche Woche in 
Finnland verbringen.
Deine Bewerbung kann nur berücksichtigt werden, wenn 
Du auch beim finnischen Besuch im Schwarzwald vom 
16.-23. August 2026 dabei sein kannst. Finanziert wird der 
Austausch durch die LEADER-Regionen, den Freundes-
kreis Nationalpark Schwarzwald e.V. und durch die Euro-
päische Union. Der Unkostenbeitrag beträgt 80,- Euro.
Warum mitmachen?
- Erlebe die faszinierende Natur Finnlands
- Knüpfe internationale Freundschaften
- Engagiere dich für Klimaschutz und Nachhaltigkeit
- Teile deine Ideen und lerne neue Perspektiven kennen
Alle weiteren Informationen, Ansprechpartner sowie das 
Bewerbungsformular gibt es unter https://bewerbungen.
schwarzwald-entdecker.de/finnland/
Hintergrund: Seit 2020 pflegen die LEADER-Regionen Or-
tenau, Nordschwarzwald und Mittelbaden Kontakte zu 
den finnischen LEADER Regionen Koillismaa, Elävä Kai-
nuu und Oulujärvi. Um eine internationale Begegnung 
von jungen Menschen aus dem Schwarzwald mit jungen 
Menschen aus den LEADER-Regionen in Finnland zu er-
möglichen, wurde gemeinsam mit den Young Explorers 
Schwarzwald das Projekt „Eco European Young Exchange 
with Finland" entwickelt.
 

Der Vincentiusverein Oppenau K.ö.R
lädt herzlich zu einem besonderen Benefizkonzert am 
Samstag, den 5. April 2025, um 17:00 Uhr in der katho-
lischen Kirche Oppenau ein.
Wir freuen uns sehr, dass die renommierte Harfenistin Sil-
ke Aichhorn unsere Einladung angenommen hat und uns 
mit einem Solokonzert begeistern wird.
Sie zählt zu den führenden deutschen Solistinnen auf ih-
rem Instrument und fasziniert ihr Publikum in den groß-
en Konzerthäusern des Landes.
Im vergangenen Jahr spielte sie ein umjubeltes Solokon-
zert im Kleinen Saal der Elbphilharmonie Hamburg.
Silke Aichhorn ist nicht nur eine der aktivsten europä-
ischen Harfensolistinnen, sondern auch Buchautorin, Un-
ternehmerin mit eigenem CD-Label und Verlag,
Pädagogin, Hospizbotschafterin sowie Mutter – eine krea-
tive und energiegeladene Musikerin, die es sich zur Aufga-
be gemacht hat, das Image der Harfe zu entstauben.
Freuen Sie sich auf ein unvergessliches Klangerlebnis und 
unterstützen Sie dabei einen guten Zweck: Der gesamte Er-
lös des Abends kommt
dem Vincentiusverein Oppenau K.ö.R. zugute.
Eintritt: frei – Spenden sind herzlich willkommen.

Mehr über Silke Aichhorn erfahren Sie auf ihrer Website: 
www.silkeaichhorn.de

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und danken Ihnen herz-
lich für Ihre Unterstützung.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Jägervereinigung Offenburg e. V.
am Freitag, 04. April 2025 um 19 Uhr

Gasthaus Krone, 77704 Oberkirch-Ödsbach,  
Wäldener Str. 3

 
Sehr geehrtes Mitglied,
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung mit Vorstands-
wahlen sind Sie herzlich
eingeladen.
Tagesordnung
1.  Begrüßung durch die Jagdhornbläser und Eröffnung 

der Versammlung durch den Kreisjägermeister
2.  Totenehrung
3.   Begrüßung durch OB Gregor Bühler, Stadt Oberkirch 

oder Ortsvorsteher Thomas Maier, Ödsbach
4.  Bericht des Schatzmeisters
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung des Schatzmeisters
7.  Berichte der Obleute
8.  Bericht des KJMs
9.  Entlastung des Vorstands
10.  Ehrungen

Pause mit musikalischer Einlage der Bläsergruppe des HR 
Vorderes Renchtal

11.  Benennung des Wahlleiters
12.  Neuwahlen des Vorstands
13.  Wünsche u. Anregungen
14.  Ansprache des neuen KJMs
15.  Verabschiedung durch die Jagdhornbläser

Anträge sind bis zum 21.03.2025 schriftlich beim Kreisjä-
germeister einzureichen.
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme und interes-
sante Gespräche.
Ihr Kreisjägermeister und 1. Vorsitzender der Jägervereini-
gung Offenburg
Georg Schilli
und der gesamte Vorstand!
Falls uns von Ihnen noch keine Einzugsermächtigung 
für den Mitgliedsbeitrag vorliegt, füllen Sie bitte das auf 
unserer Homepage https://www.jaeger-offenburg.de un-
ter Formulare hinterlegte Sepamandat aus oder überwei-
sen Sie ihren Mitgliedsbeitrag in Höhe von 95 € bis zum 
31.03.2025 auf das Konto der
Jägervereinigung Offenburg IBAN: DE25 6645 0050 0000 
1160 13. SWIFT BIC: SOLADES1OFG.
 

Imkerverein Oberkirch -  
Mitgliederversammlung

Am Dienstag, 01. April 2025 findet um 19:00 Uhr die Mit-
gliederversammlung des Imkerverein Oberkirch e.V. im 
Gasthaus Gaisbacher Hof in Oberkirch-Gaisbach statt. Fol-
gende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung des Kassiers / der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Ehrungen
10. Lehrbienenstand – Bericht und Aussprache über aktu-

elle Entwicklung
11. Verschiedenes / Anträge
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Auch wer nichts zum Tauschen hat, ist also herzlich will-
kommen. Zudem bietet sich hier Gelegenheit zum Erfah-
rungsaustausch mit anderen Gartenfreunden, zum Bei-
spiel ganz entspannt bei einem Kaffee oder Tee aus dem 
Bistro des TREFF für ALLE.
Wenn möglich, bitte Pflanzen und Samen mit Namen ver-
sehen! Nach telefonischer Rücksprache können Pflanzen-
spenden auch im vorhinein abgegeben werden:
Tel. 07805-59194.
Die Pflanzentauschbörse findet am Samstag, 19. April 
2025 von 9:00 bis 12:00 vor dem TREFF für ALLE (Haupt-
straße 37) in Oberkirch statt.

Einmal in Technik- und Wirtschaftsstudien-
gänge hineinschnuppern

Schülerinnen und Schüler können in den Osterferien die 
Angebote der Hochschule Offenburg kennenlernen.
In diesem Jahr bietet die Hochschule Offenburg das Oster-
ferien-Schnupperstudium erstmals gleich in drei Fakul-
täten an. Interessierte Schülerinnen und Schüler können 
so in die Bereiche Elektrotechnik, Medizintechnik und In-
formatik oder Maschinenbau und Verfahrenstechnik oder 
Wirtschaft reinschnuppern. Dabei haben sie an einem 
oder mehreren Tagen die Gelegenheit, praxisnahe Ein-
blicke zu gewinnen, spannende Vorlesungen zu erleben 
und mit Studierenden und Dozierenden ins Gespräch zu 
kommen. 
Den Anfang macht am Montag und Dienstag, 14. und 15. 
April, das Schnupperstudium der Fakultät Maschinenbau 
und Verfahrenstechnik, das an beiden Tagen von 8:00 bis 
13:30 Uhr dauert. Interessierte können sich von Freitag, 
04. April, bis Donnerstag, 10. April, unter https://events.
hs-offenburg.de/e/schnupperstudium-mv für beide oder 
auch nur einen Tag anmelden.
Am Mittwoch, 16. April, findet dann von 9:00 bis 16:30 Uhr 
das Schnupperstudium der Fakultät Elektrotechnik, Me-
dizintechnik und Informatik statt. Anmeldungen dafür 
sind von Freitag, 04. April, bis Donnerstag, 10. April, unter 
https://events.hs-offenburg.de/e/schnupperstudium-emi 
möglich.
Das Schnupperstudium der Fakultät Wirtschaft wird am 
Mittwoch und Donnerstag, 16. und 17. April, von 8:00 bis 
13:20 (Tag 1) und 8:00 bis 15 Uhr (Tag 2) angeboten. Schüle-
rinnen oder Schüler können sich von Freitag, 04. April, bis 
Donnerstag, 10. April, unter https://events.hs-offenburg.
de/e/W/Schnupperstudium/SS25 für beide Tage oder auch 
nur einen Tag anmelden. 
Weitere Infos, zum Beispiel auch die detaillierten Kur-
spläne der drei Fakultäten für das Osterferien-Schnup-
perstudium, gibt es unter https://schule.hs-offenburg.de/
fuer-schuelerinnen-und-schueler/berufsorientierung-an-
der-hochschule/schnupperstudium.

Alle Vereinsmitglieder sowie Interessierte aus der Bevölke-
rung sind hierzu herzlich eingeladen.
 
Die Vorstandschaft

Schüler aus Lateinamerika
suchen nette Gastfamilien in Deutschland!

Lernen Sie die Länder Lateinamerikas einmal praktisch 
durch die Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rah-
men eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasi-
lien und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eige-
nen Alltag neu zu erleben.
Die Aufenthaltsdauer für die Schüler beträgt:
• Peru/Lima: 30.06 – 26.07.2025 (15 - 16 Jahre alt)
• Brasilien /Porto Alegre: 22.06.  - 26.07.25 (14 - 15 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gast-
familie für den Gast verpflichtend. Die Schüler lernen 
Deutsch als 1. Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll 
die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorberei-
ten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Bezie-
hung zum deutschen Sprachraum schaffen. Ein Gegenbe-
such ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO - Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne:
• Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, Handy 0172-

6326322,
• Frau Putane und Frau Obrant unter Telefon 0711-

6586533,
• E-Mail: gsp@djobw.de,
• Webseite: www.gastschuelerprogramm.de
 

Exkursion NABU Offenburg: Wer klopft 
denn da?

Am Sonntag, 30. März 2025, bietet der Naturschutzbund 
(NABU) Offenburg eine Exkursion zum Thema Spechte an. 
Ihr Trommeln und ihre Rufe sind im Frühjahr weithin zu 
hören. Wie keine andere Vogelfamilie sind Spechte auf alte 
Baumbestände in naturnahen Wäldern, Streuobstwiesen 
oder Parks angewiesen. Sie bauen Höhlen und erschließen 
Nahrungsquellen für sich und eine Vielzahl anderer Tier-
arten und spielen somit eine zentrale Rolle im Ökosystem.
Beginn 8.00 Uhr, Parkplatz ALDI, Vogesenstraße 1, 77871 
Renchen. Dauer ca. 3 Stunden
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir bitten um Anmel-
dung unter:  exkursion@nabu-offenburg.de Aktuelle In-
fos zur Durchführung der Veranstaltung finden Sie unter 
dem Punkt „Jahresprogramm“ auf www.nabu-offenburg.
de
 

Oberkircher Pflanzentauschbörse
Die Frühlingsaussaat war äußerst erfolgreich und auf der 
Fensterbank wird es nun zu eng? Im Garten verbreiten 
sich Kräuter und Stauden? Sie pflegen alte Sorten, deren 
Samen Sie gerne weiterschenken möchten?
Bringen Sie Ihre überzähligen Setzlinge, Ableger von 
Kräutern und Stauden, Zimmerpflanzen oder Samen zur 
Pflanzentauschbörse des BUND Renchtal mit - und / oder 
entdecken Sie Pflanzen, die wiederum in Ihrem Garten zu 
mehr Vielfalt beitragen.
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BEWERBERTAG
3.04.2025

SICHERE DIR JETZT
DEINEN TERMIN!

B
0

JAHRE EUROPA-PARK

09:00 – 18:00 UHR
RHEINWEG 5, 77977 RUST
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Sägewerk  Hobelwerk  Holzhandlung

Ihr Spezialist für
Haus  Garten  Carport

Oberweierer Hauptstr. 102
77948 Friesenheim-Oberweier
Tel. 07821-6646
info@spaeth-holz.de
www.spaeth-holz.de Eigene Produktion

Terrassen
dielen

direkt vo
m

HOLZPROFI

Gelenkmarkise 
CLASSIC 

Schaffen Sie sich den  
schönsten Platz unter der 

Sonne und sichern Sie sich 
den Preisvorteil von 15 %!

Wir beraten Sie gerne:
Josef-Börsig Straße 14

77728 Oppenau  
0 78 04 / 7 02

15% Preisvorteil 
bis 26. April 2025
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Jetzt Oster-Paket bestellen 
für nur 33,90 € monatlich

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/ostern2025

Bitte beachten Sie: *Die Abolaufzeit beträgt mindestens 24 Monate. Danach kann das Abo zum 15. eines Monats gekündigt werden. Abostart wählbar zwischen 1.4. und 30.4.2025. 
Angebot gültig bis 23.4.2025. Solange der Vorrat reicht. Die Bargeldprämie von 150 € erhalten Sie 1 - 2 Wochen nach Abostart per Überweisung auf Ihr Konto. Preise: Stand 1.1.2025.
Bitte beachten Sie: *Die Abolaufzeit beträgt mindestens 24 Monate. Danach kann das Abo zum 15. eines Monats gekündigt werden. Abostart wählbar zwischen 1.4. und 30.4.2025.  *Die Abolaufzeit beträgt mindestens 24 Monate. Danach kann das Abo zum 15. eines Monats gekündigt werden. Abostart wählbar zwischen 1.4. und 30.4.2025. 

E-Paper lesen,
150 € geschenkt..*

Vom
Osterhasen
empfohlen!

  Protieren Sie von attraktiven Preisvorteilen
mit der digitalen Heimatzeitung

  Abostart im April 2025

  Nachrichten aus Ihrer Region, perfekt aufbereitet
zum Lesen oder Hören

  Lokale Berichte, spannende Rätsel
und interessante Gastbeiträge

  Vorabend-Ausgabe ab 20 Uhr

  Lesbar auf bis zu
3 Geräten gleichzeitig

  Inklusive aller Artikel
auf baden.online

  Lokale Berichte, spannende Rätsel
IHR OSTERGESCHENK:

150 € Bargeldprämie!
und interessante Gastbeiträge

  Vorabend-Ausgabe ab 20 Uhr
150 € Bargeldprämie!

Jetzt Oster-Paket bestellen 

  Vorabend-Ausgabe ab 20 Uhr

Inserieren Sie am 25. April 2025 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

ausanierung

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
17. April 2025, 12 Uhr

nformation & Beratung:
hre zuständige Mediaberaterin
oder 0781/504-1465 –
anb.anzeigen@reiff.de

Altba

A
1

I
I
o
a

Foto: Mikiehl Design/stock.adobe.com

SchönesSchönesWochenendeWochenende
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karriere-edeka.de/
stellenboerse/jobs/

16585-62/

Mitarbeiter Verwaltung (m/w/d)

in Teilzeit
(12 Stunden/Woche, 3 Arbeitstage nach Vereinbarung)

Für unseren Standort Bad Peterstal-Griesbach
suchen wir Sie als

IHRE VORTEILE
Krisensichere und spannende Tätigkeit
10% Rabatt auf alle Einkäufe bei EDEKA Südwest
Viele soziale Leistungen sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld
Arbeiten direkt bei Ihnen in der Nähe

IHRE AUFGABEN
Sie erstellen Ausgangsrechnungen,
Gutschriften und Rechnungskorrekturen
Sie erledigen allgemeine Verwaltungsarbeiten

IHRE VORAUSSETZUNGEN
Sie haben eine kaufmännische Ausbildung
oder Erfahrungen im kaufmännischen Bereich
Sie sind sicher im Umgang mit MS Office
Sie arbeiten selbstständig und zuverlässig,
zudem sind Sie flexibel

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer
Verfügbarkeit und Gehaltsvorstellung.

Schwarzwald-Sprudel GmbH | Frau Kristina Keim
Kniebisstraße 43 | 77740 Bad Peterstal-Griesbach
www.schwarzwaldsprudel.de

JETZT
BEWERBEN!
WORTH IT!

Stellenmarkt

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Kontakt:Kontakt:
Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
Tel. 0781 9905730
E-Mail: buero@hospiz-offenburg.de
www.hospiz-offenburg.de

e

Angebote für Trauernde 2025
Niemals ist die Nacht so dunkel

wie kurz vor Tagesanbruch
TRAUERGRUPPE – MORGENCAFÉ Trauernde Frauen 
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeden letzten Samstag im Monat, 10:00 – 12:00 Uhr

TRAUERTREFF – Gespräche mit Gleichgesinnten 
Ort: Gasthaus Brünnele Offenburg, Kegelbahn 
Jeden letzten Donnerstag im Monat, 19:00 – 21:00 Uhr

TRAUERGRUPPE – Trauer und Yoga 
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr 
15.04., 09.05., 03.06.2025

KREATIVE ANGEBOTE IN DER TRAUER

Hoffnung in Form bringen – Töpfern 
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
18:00 – 21:00 Uhr 
06.05., 06.11.2025

Trauerklang in Bewegung – Musik und Tanz
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr
01.04., 13.11.2025

Kreative Emotionen in der Trauer – Kreativarbeiten
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Neue Termine ab Herbst verfügbar 

Leitung durch ausgebildete Trauerbegleiterinnen. 
Kostenfrei (außer eigene Verpflegung Trauertreff). 
Anmeldung erwünscht (nicht zwingend erforderlich).

Lesespaß
für die ganze Familie!
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www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Info Tage in unserer großen Ausstellung
Für Sie geöffnet jeden Samstag im Zeitraum
25.1.– 12.4. von 11.00 -15.00 Uhr.
Energiesparen & Zuschüsse beantragen
Sie haben Fragen – wir die Antwort!

Jetzt Termin
notieren!

Für Ihre Sommernächt
e –

Terrassenüberdachung
en

nach Maß!

Besuchen Sie uns vom 11. – 13. April 2025  
auf der FORST live Messe in der Baden-Arena

Leistungen:
■ Personenbeförderung
■ Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
■ Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
■ Rollstuhltransporte/-fahrten
■ Kur- und Rehafahrten

■ Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
■ Flughafentransfer
■Chauffeurservice

und Businessfahrten
■ Shuttle-Service
■ Schülerfahrten
■Gruppenfahrten
■Haustürabholungen

Taxi Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio Pfeifer
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderung
 Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
 Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
 Rollstuhltransporte/-fahrten
 Kur- und Rehafahrten

 Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
 Flughafentransferfahrten
 Chauffeurservice

und Businessfahrten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrten
Gruppenfahrten
Haustürabholungen

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von

Dachbegrünung  Eternit-Abbruch-Sanierung
Schornsteinsanierung  Terrassensanierung

Flachdachabdichtung  Steildächer
Fassadenverkleidung  Garagendachabdichtung

Hornisgrindestraße 10, 77871 Renchen
Tel.: 07843/ 995 12 23, Fax: 07843/849 86 20

Mobil: 0176 42 550 717
www.rejsek.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
  4. 4. gut, nah & lecker – Essen in der Region Anzeigenschluss, 31. 3. 12 Uhr

  4. 4. Mobil unterwegs – Auto, Motorrad & Fahrrad Anzeigenschluss, 31. 3. 12 Uhr

 11.4. Recht, Steuern & Finanzen Anzeigenschluss,  7. 4. 12 Uhr

 11.4. Garten – Terrasse – Balkon Anzeigenschluss,  7. 4. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de

Schnell an Kapital kommen –
ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!

Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr finan-
zielle Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder einfach
mehr Liquidität – mit einem Immobilien-Teilverkauf sichern Sie sich
Kapital, ohne ausziehen zu müssen!

 Kein kompletter Verkauf
 Keine Schulden oder Kredite
 Sofort Kapital auf dem Konto!
 Eigentum & Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht – nutzen Sie Ihre Immobilie JETZT
für mehr Freiheit! Sofort anrufen

0171-853 32 70; a.huberimmobilie@gmx.de


